
 Lastschriften 
 Ich (Wir) widerrufe(n) meinen (unseren) 
 obigen Abbuchungsauftrag für Last- 
 schriften. 
 Lastschriften, die meinem (unserem) 
 Kreditinstitut noch zukommen, sind meinem 
 (unserem) Konto nicht anzulasten, sondern 
 an den Aussteller (Zahlungsempfänger) zu- 

 
rückzuleiten. 

 
Änderung des Abbuchungsauftrages für 

 Lastschriften 
 Ich (Wir) ändere(n) meinen (unseren) obi- 
 gen Abbuchungsauftrag für Lastschriften 

 wie folgt: 

 Der Abbuchungsauftrag für Lastschriften ist 
 über mein (unser) Konto 
 bei der Oberbank 

 
BLZ durchzuführen. 

Alle sonstigen getroffenen Vereinbarungen 
samt Bedingungen bleiben unverändert auf- 
recht. 
Vom vorliegenden Widerruf bzw. der vor- 
liegenden Änderung habe(n) ich (wir) den 
oben genannten Zahlungsempfänger gleich- 
zeitig benachrichtigt. 

 
 
 

 

Unterschrift(en) des(r) Auftraggeber(s) 
 
 

 

an kontoführende Bank 

 

 

Abbuchungsauftrag für Lastschriften 

 - 

 - 
 

 - 
 

 
- 

 

- 

 
 

 
- 

 

 

- 

 
 
 

 

Name und Anschrift des Zahlungsempfängers 

 
 
 
 
 
 
 

Name und Anschrift des Zahlungspflichtigen (Auftraggeber) 

 
 
 

(kontoführendes Kreditinstitut des Zahlungspflichtigen) 

 Oberbank AG 

 Neuanlage - Abbuchungsauftrag für Lastschriften 
 Sie werden hiermit widerruflich beauftragt, die 
 Zahlungsempfänger ausgefertigten und zum Einzug 
 mein / unser Konto bestimmten Lastschriften zu 

Vermerke nur für den Zahlungsempfänger 
(zB Polizzen-Nr., Kunden-Nr., usw.) 

 
 
 
 
 
 
 

Kontonummer des Zahlungspflichtigen 

 

Bankleitzahl des Zahlungspflichtigen 

 
 
 

 

Widerruf des Abbuchungsauftrages für 

 vom 
 über 
 unten an- 
geführten Bedingungen durchzuführen. Ich (Wir) habe(n) 
den Zahlungsempfänger von der Erteilung dieses Auf- 
trages an Sie verständigt. 

Bedingungen 

- Dieser Auftrag ist widerrufbar. 
Die vom Konto abzubuchenden Beträge unterliegen keiner be- 
tragsmäßigen Beschränkung. 

Die kontoführende Bank ist berechtigt, Lastschriften zurückzu- 
leiten, insbesondere dann, wenn das Konto nicht die erforder- 
liche Deckung aufweist. Teilzahlungen sind nicht zu leisten. 
Die kontoführende Bank ist berechtigt, diesen Auftrag nicht 
mehr durchzuführen, wenn das Konto nicht die erforderliche 
Deckung aufweist. In einem solchen Fall wird der Zahlungs- 
empfänger verständigt. 

Durch die Weitergabe dieses Auftrages an den Zahlungsem- 
pfänger entsteht für die kontoführende Bank keine Haftung. 

Der (Die) Auftraggeber kann (können) gegenüber der konto- 
führenden Bank keine Einwendungen gegen Belastungen, die 
im Rahmen dieses Auftrages erfolgen, geltend machen. Ein- 
wendungen, die sich auf das der Lastschrift zugrundeliegende 
Rechtsgeschäft beziehen, sind zwischen dem (den) Auftrag- 
geber(n) und dem Zahlungsempfänger direkt zu regeln. 

Ein Widerruf dieses Auftrages gilt ab dem Zeitpunkt des Ein- 
langens bei der kontoführenden Bank. Der (Die) Auftraggeber 
hat (haben) den Zahlungsempfänger gleichzeitig zu benach- 
richtigen. 

Im übrigen gelten die "Allgemeinen Geschäftsbedingungen der 
Oberbank" in der jeweils gültigen Fassung. 

Ort, Datum: 



an Zahlungspflichtigen 

 

 

Abbuchungsauftrag für Lastschriften 

 Lastschriften 
 Ich (Wir) widerrufe(n) meinen (unseren) 
 obigen Abbuchungsauftrag für Last- 
 schriften. 
 Lastschriften, die meinem (unserem) 
 Kreditinstitut noch zukommen, sind meinem 
 (unserem) Konto nicht anzulasten, sondern 
 an den Aussteller (Zahlungsempfänger) zu- 

 
rückzuleiten. 

 
Änderung des Abbuchungsauftrages für 

 Lastschriften 
 Ich (Wir) ändere(n) meinen (unseren) obi- 
 gen Abbuchungsauftrag für Lastschriften 

 wie folgt: 

 Der Abbuchungsauftrag für Lastschriften ist 
 über mein (unser) Konto 
 bei der Oberbank 

 
BLZ durchzuführen. 

Alle sonstigen getroffenen Vereinbarungen 
samt Bedingungen bleiben unverändert auf- 
recht. 
Vom vorliegenden Widerruf bzw. der vor- 
liegenden Änderung habe(n) ich (wir) den 
oben genannten Zahlungsempfänger gleich- 
zeitig benachrichtigt. 

 
 
 

 

Unterschrift(en) des(r) Auftraggeber(s) 
 
 

 

 - 

 - 
 

 - 
 

 
- 

 

- 

 
 

 
- 

 

 

- 

 
 
 

 

Name und Anschrift des Zahlungsempfängers 

 
 
 
 
 
 
 

Name und Anschrift des Zahlungspflichtigen (Auftraggeber) 

 
 
 

(kontoführendes Kreditinstitut des Zahlungspflichtigen) 

 Oberbank AG 

 Neuanlage - Abbuchungsauftrag für Lastschriften 
 Sie werden hiermit widerruflich beauftragt, die 
 Zahlungsempfänger ausgefertigten und zum Einzug 
 mein / unser Konto bestimmten Lastschriften zu 

Vermerke nur für den Zahlungsempfänger 
(zB Polizzen-Nr., Kunden-Nr., usw.) 

 
 
 
 
 
 
 

Kontonummer des Zahlungspflichtigen 

 

Bankleitzahl des Zahlungspflichtigen 

 
 
 

 

Widerruf des Abbuchungsauftrages für 

 vom 
 über 
 unten an- 
geführten Bedingungen durchzuführen. Ich (Wir) habe(n) 
den Zahlungsempfänger von der Erteilung dieses Auf- 
trages an Sie verständigt. 

Bedingungen 

- Dieser Auftrag ist widerrufbar. 
Die vom Konto abzubuchenden Beträge unterliegen keiner be- 
tragsmäßigen Beschränkung. 

Die kontoführende Bank ist berechtigt, Lastschriften zurückzu- 
leiten, insbesondere dann, wenn das Konto nicht die erforder- 
liche Deckung aufweist. Teilzahlungen sind nicht zu leisten. 
Die kontoführende Bank ist berechtigt, diesen Auftrag nicht 
mehr durchzuführen, wenn das Konto nicht die erforderliche 
Deckung aufweist. In einem solchen Fall wird der Zahlungs- 
empfänger verständigt. 

Durch die Weitergabe dieses Auftrages an den Zahlungsem- 
pfänger entsteht für die kontoführende Bank keine Haftung. 

Der (Die) Auftraggeber kann (können) gegenüber der konto- 
führenden Bank keine Einwendungen gegen Belastungen, die 
im Rahmen dieses Auftrages erfolgen, geltend machen. Ein- 
wendungen, die sich auf das der Lastschrift zugrundeliegende 
Rechtsgeschäft beziehen, sind zwischen dem (den) Auftrag- 
geber(n) und dem Zahlungsempfänger direkt zu regeln. 

Ein Widerruf dieses Auftrages gilt ab dem Zeitpunkt des Ein- 
langens bei der kontoführenden Bank. Der (Die) Auftraggeber 
hat (haben) den Zahlungsempfänger gleichzeitig zu benach- 
richtigen. 

Im übrigen gelten die "Allgemeinen Geschäftsbedingungen der 
Oberbank" in der jeweils gültigen Fassung. 

Ort, Datum: 
 



 an Zahlungsempfänger 

 

 

Abbuchungsauftrag für Lastschriften 

 Lastschriften 
 Ich (Wir) widerrufe(n) meinen (unseren) 
 obigen Abbuchungsauftrag für Last- 
 schriften. 
 Lastschriften, die meinem (unserem) 
 Kreditinstitut noch zukommen, sind meinem 
 (unserem) Konto nicht anzulasten, sondern 
 an den Aussteller (Zahlungsempfänger) zu- 

 
rückzuleiten. 

 
Änderung des Abbuchungsauftrages für 

 Lastschriften 
 Ich (Wir) ändere(n) meinen (unseren) obi- 
 gen Abbuchungsauftrag für Lastschriften 

 wie folgt: 

 Der Abbuchungsauftrag für Lastschriften ist 
 über mein (unser) Konto 
 bei der Oberbank 

 
BLZ durchzuführen. 

Alle sonstigen getroffenen Vereinbarungen 
samt Bedingungen bleiben unverändert auf- 
recht. 
Vom vorliegenden Widerruf bzw. der vor- 
liegenden Änderung habe(n) ich (wir) den 
oben genannten Zahlungsempfänger gleich- 
zeitig benachrichtigt. 

 
 
 

 

Unterschrift(en) des(r) Auftraggeber(s) 
 
 

 

 - 

 - 
 

 - 
 

 
- 

 

- 

 
 

 
- 

 

 

- 

 
 
 

 

Name und Anschrift des Zahlungsempfängers 

 
 
 
 
 
 
 

Name und Anschrift des Zahlungspflichtigen (Auftraggeber) 

 
 
 

(kontoführendes Kreditinstitut des Zahlungspflichtigen) 

 Oberbank AG 

 Neuanlage - Abbuchungsauftrag für Lastschriften 
 Sie werden hiermit widerruflich beauftragt, die 
 Zahlungsempfänger ausgefertigten und zum Einzug 
 mein / unser Konto bestimmten Lastschriften zu 

Vermerke nur für den Zahlungsempfänger 
(zB Polizzen-Nr., Kunden-Nr., usw.) 

 
 
 
 
 
 
 

Kontonummer des Zahlungspflichtigen 

 

Bankleitzahl des Zahlungspflichtigen 

 
 
 

 

Widerruf des Abbuchungsauftrages für 

 vom 
 über 
 unten an- 
geführten Bedingungen durchzuführen. Ich (Wir) habe(n) 
den Zahlungsempfänger von der Erteilung dieses Auf- 
trages an Sie verständigt. 

Bedingungen 

- Dieser Auftrag ist widerrufbar. 
Die vom Konto abzubuchenden Beträge unterliegen keiner be- 
tragsmäßigen Beschränkung. 

Die kontoführende Bank ist berechtigt, Lastschriften zurückzu- 
leiten, insbesondere dann, wenn das Konto nicht die erforder- 
liche Deckung aufweist. Teilzahlungen sind nicht zu leisten. 
Die kontoführende Bank ist berechtigt, diesen Auftrag nicht 
mehr durchzuführen, wenn das Konto nicht die erforderliche 
Deckung aufweist. In einem solchen Fall wird der Zahlungs- 
empfänger verständigt. 

Durch die Weitergabe dieses Auftrages an den Zahlungsem- 
pfänger entsteht für die kontoführende Bank keine Haftung. 

Der (Die) Auftraggeber kann (können) gegenüber der konto- 
führenden Bank keine Einwendungen gegen Belastungen, die 
im Rahmen dieses Auftrages erfolgen, geltend machen. Ein- 
wendungen, die sich auf das der Lastschrift zugrundeliegende 
Rechtsgeschäft beziehen, sind zwischen dem (den) Auftrag- 
geber(n) und dem Zahlungsempfänger direkt zu regeln. 

Ein Widerruf dieses Auftrages gilt ab dem Zeitpunkt des Ein- 
langens bei der kontoführenden Bank. Der (Die) Auftraggeber 
hat (haben) den Zahlungsempfänger gleichzeitig zu benach- 
richtigen. 

Im übrigen gelten die "Allgemeinen Geschäftsbedingungen der 
Oberbank" in der jeweils gültigen Fassung. 

Ort, Datum: 
 


